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Pestalozzianum

fiir Schule und Bildung

LEISTUNGEN 2001

Kurzfassung des Tatigkeitsberichtes

Das Pestalozzianum auf dem Weg

in die PHZH

Die mit Volksabstimmung vom Marz
2000 beschlossene Schaffung einer
Padagogischen Hochschule Zurich
(PHZH) bedingt die Zusammenflh-
rung aller bisheriger Einrichtungen
der Lehrerinnen- und Lehrerausbil-
dung und -weiterbildung - ein-
schliesslich des Pestalozzianums - in
diese neue Institution. Die mit dem
Aufbau der PHZH verbundene inhalt-
liche und strukturelle Arbeit pragte
die Tatigkeit des Pestalozzianums
und seiner Mitarbeitenden im ver-
gangenen Jahr und verlangte von al-
len Beteiligten einen Uberdurch-
schnittlichen Einsatz und eine grosse
Leistungsbereitschaft.

Mit der Einbindung des Pestalozzi-
anums in die PHZH wird die Stiftung
Pestalozzianum die operative Fuh-
rung des Instituts aufgeben. Sie wird
jedoch mit anderen Zielsetzungen
weitergefihrt. Im Vordergrund steht
dabei die Absicht, als Forum zur For-
derung des Dialogs zwischen der

PHZH, der Lehrerschaft, den Schul-
behoérden, Erziehenden und an Bil-
dung interessierten Offentlichkeit zu
wirken. Die Durchfiihrung von Veran-
staltungen, die Herausgabe von Pu-
blikationen und Initiierung von Pro-
jekten sollen dazu dienen. Im Weite-
ren wird die Mitverwendung des Na-
mens Pestalozzianum fur ein Institut
«Historische Bildungsforschung»
durch die PHZH zwischen der Stif-
tungskommission und der Schullei-
tung der PHZH vertraglich geregelt.

Trotz den einschneidenden Verdnde-
rungen und Umwaélzungen, welche
das Pestalozzianum zur Zeit erlebt, ist
und bleibt es Ziel der Leitung des In-
stituts und seiner Mitarbeitenden,
die Leistungen fur die Schule, die
Lehrerschaft und Schulbehérden bis
zur vollstandigen Integration dersel-
ben in die PHZH im bisherigen Um-
fang und der bisherigen Qualitat auf-
rechtzuerhalten.

Der ausfuhrliche Rechenschaftsbericht mit der revidierten Rechnung 2001 kann im
Direktionssekretariat (Telefon 01 360 48 57) bezogen werden.

Weiterbildung

Beratung

Information

Forschung und Entwicklung

Das Pestalozzianum weist fur das
Jahr 2001 die folgende Leistungsbi-
lanz aus:
- 286 795
fur insgesamt 19721 Lehrperso-

Weiterbildungsstunden

nen. Davon wurden 41 685 Stun-
den fur 3782 Teilnehmende von
der Zurcher Arbeitsgemeinschaft
fur Lehrerinnen- und Lehrerwei-
terbildung geleistet.

- 10 344 Schulungsstunden fuar 918
Mitglieder von Schulbehérden

— 4416 Beratungsstunden fur 5481
Teilnehmende

— 8395 Benutzerinnen und Benutzer
nahmen 17 321 mal das Informa-
tionszentrum in Anspruch

- 12 Publikationen des Verlags Pes-
talozzianum

— 3 Zeitschriften mit insgesamt 9
Ausgaben des Verlags Pestalozzi-
anum, 9 Ausgaben der Broschure
phzh-aktuell

— 11 Fachtagungen und Symposien

— 13 laufende Forschungs- und Pro-
jektarbeiten im Team Forschung
und Entwicklung

— 211 Workshops fur Schulklassen zu
kulturellen Veranstaltungen

Die zahlreichen Fachberatungen und
Dienstleistungen, die taglich geleis-
tet werden, sind statistisch nicht er-
fasst.



Kernleistung
Weiterbildung

Die in den Vorjahren erreichte hohe
Zahl an Teilnehmenden der freiwilli-
gen Weiterbildung konnte weitge-
hend gehalten werden. Ergebnisse
von Evaluationen und die Entwick-
lung von Qualitatskriterien und -stan-
dards dienten dazu, die Wirksamkeit
und Nachhaltigkeit der Weiterbil-
dungsveranstaltungen noch zu ver-
starken. In diesem Sinne und im Hin-
blick auf die neuen Weiterbildungs-
formate der PHZH erarbeitete das
Team Weiterbildungskurse eine Reihe
von Weiterbildungsmodulen, welche
durch eine klare Ziel- und Lernorien-
tierung, die Verbindung von Theorie
und Praxis sowie durch definierte di-
daktische Arrangements gekenn-
zeichnet sind. Weiterbildungsmodule
kénnen als Vor- oder Teilleistungen
an Nachdiplomlehrgédngen angerech-
net werden und leisten damit einen
Beitrag an die individuelle Weiterbil-
dungsplanung der Lehrpersonen. Die
teilweise obligatorischen Einfiihrun-
gen zu den Lehrmitteln «Envol» und
«Sprachfenster» wurden im gleichen
Umfang wie im Vorjahr weiterge-
fuhrt.

Dem Team Schulinterne Weiter-
bildung und Projekte gelang es,
mit 38 schulinternen Kursen die The-
men «Unterricht und Lernen» ver-
mehrt als Weiterbildungsinhalte zu
lancieren. Etwa gleich viele Veranstal-
tungen galten den Problembereichen
Gewaltpravention, Mobbing und Dis-
ziplinarschwierigkeiten. Zur lokalen
Unterstlutzung der Gewaltpravention
liessen sich in 5 Lehrgangen 105 Lehr-
personen zu «Kontaktlehrpersonen
fur Gewaltprévention in Kindergar-
ten und Schulen» ausbilden.

Das Team Weiterbildungslehr-
gdnge befasste sich zusatzlich zur
Durchfuhrung der uUblichen drei In-
tensivweiterbildungen (IWB) pro Jahr,
der 19. Durchfluhrung der Zusatzaus-
bildung fur Lehrkrafte von Fremd-
sprachigen (ZALF) sowie von vier Aus-
bildungsgangen far TaV-Schulleitun-
gen mit Konzeptarbeiten. In der IWB
ging es darum, einen vom Bildungs-
rat zusatzlich bewilligten Intensiv-
weiterbildungskurs so zu gestalten,
dass er eine Alternative zu den bishe-
rigen Kursen bietet und gleichzeitig
ein mogliches Modell fur das Weiter-
bildungsangebot der Padagogischen
Hochschule darstellt. Das Konzept
der ZALF wurde auf Grund der Ergeb-
nisse aus Befragungen und Auswer-
tungen der einzelnen Module grind-
lich Uberarbeitet und wird im Herbst
2002 als Nachdiplomkurs der PHZH
angeboten. Angesichts des hohen Be-
darfs an ausgebildeten Schulleitungs-
personen wird die Schulleitungsaus-
bildung kunftig in einer Grossgruppe
von je 60 bis 80 Teilnehmenden
durchgefuhrt.

Die Zusatzausbildung fiir Eng-
lisch an der Primarschule star-
tete mit 300 Teilnehmenden mit dem
ersten ordentlichen Ausbildungsgang.
Die Zusatzausbildungen fur Franzo-
sisch an der Primarschule, fur Bibli-
sche Geschichte und Religionsunter-
richt werden im Jahr 2002 ein letztes
Mal angeboten. Danach gehen sie in
das ordentliche Angebot der PHZH
Gber.

Das Team Medien/informatik ist
durch die Erweiterung des Teams
Publizistik/Verlag entstanden.

Der Bereich Schulinformatik bil-
dete im Auftrag der Bildungsdirek-
tion in 76 Kursen insgesamt 908 Lehr-
personen fur den Informatikunter-
richt an der Volksschule aus. Dazu ka-
men rund 40 Auftrdge aus den
Schulen, Organisationen und Ge-
meinden. Die Weiterbildungs- und
Dienstleistungen des Teams werden
in zunehmendem Mass auch von
Schulen und Schultrdgern anderer
Kantone in Anspruch genommen.
Das medienlab verfagt nun Gber On-
line-Arbeitsstationen, welche auf ei-
ner eigenen Webseite genutzt wer-
den koénnen. Diese Stationen dienen
der individuellen Weiterbildung der
Lehrpersonen und ist ¢ffentlich zu-
ganglich. Zum zweiten Mal gelangte
der WebQuest Wettbewerb zur
Durchfuhrung.

Der Verlag Pestalozzianum konnte
einerseits seine etablierten Schwer-
punkte durch neue Titel in den Berei-
chen Umgang mit Gewalt und Rassis-
mus, Umweltbildung, Medienbildung
und Schulorganisation ausbauen, an-
dererseits wurde mit Publikationen
zur Genderthematik und zur histori-
schen Lehrmittelforschung das Sorti-
ment inhaltlich erweitert.

Der Absatz hat sich tGber alle Kanéle
(Direktvertrieb via Lernmedien-Shop,
Lehrmittelverlag des Kantons Zrich,
Auer Verlag fur Deutschland und
Osterreich und den Schweizer Buch-
handel) gegentiber dem Vorjahr er-
freulich entwickelt; insgesamt resul-
tierte eine Umsatzsteigerung von gut
20%.




Kernleistung
Beratung

Der nochmalige Zuwachs an Bera-
tungsleistungen, vor allem im Bereich
der Organisationsentwicklung, steht
in einem direkten Zusammenhang
mit dem TaV-Projekt. Die Angebote
des Teams Personal-, Team- und Orga-
nisationsentwicklung wurden lau-
fend optimiert und weiterentwickelt.
Die Vermittlungspraxis far Ratsu-
chende ist kundenorientierter gestal-
tet und Vorarbeiten fur eine «Ar-
beitsplatzbezogene Fachberatung»
sind ausgefuhrt worden. In Koopera-
tion mit der Hochschule fur Soziale
Arbeit beginnt im kommenden Jahr
ein modular aufgebauter Nachdi-
plomkurs «Mediation in der Schule
und in der sozialen Arbeit». In Zusam-
menarbeit mit den Weiterbildungs-
teams und dem Team Forschung und
Entwicklung entstand ein Beratungs-,
Weiterbildungs- und Informationsan-
gebot zum Thema «Kinder mit beson-
deren Fahigkeiten». Die Mitarbeiten-
den der Beratungsstelle verfassten
eine Handreichung fur den Umgang
mit Gewaltvorféllen in Schulen.
Der Beratungsauftrag des Erzie-
hungsdepartements Schwyz wurde
von den Lehrpersonen dieses Kantons
in etwa dem gleichen Umfang wie im
letzten Jahr genutzt. Ebenso stiessen
die Angebote der Fachberatung «Ge-
walt» fur die Schulpsychologischen
Dienste auf eine grosse Nachfrage.

Uber die Mittel des Lernens
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Kernleistung
Information

Neben der Sorge fur einen reibungs-
Bibliotheksbetrieb lag der
Schwerpunkt der Arbeiten des Teams

losen

Informationszentrum darin, die Re-
cherchemoglichkeiten im Elektroni-
schen Katalog weiter auszubauen
und zu optimieren. In einem ersten
Schritt wurde die bisherige alte, haus-
interne Sacherschliessung ersetzt,
womit den Benutzern neu zusatzliche
Informationen und inhaltliche Such-
moglichkeiten zur Verfiigung stehen.
Im Elektronischen Katalog sind ge-
genwartig knapp 90000 Titel ver-
zeichnet, die Uber Internet abgefragt
und bestellt werden kénnen. Die te-
lefonische Bestell-, Anfrage- und Ver-
langerungsmoglichkeit nutzten 4 618
Personen. Daneben nimmt die Zahl
der E-Mail Benutzer mit rund 200
Mails pro Monat stark zu.

el 4] Raakii
__ Staat vad Gasellschaft

Kernleistung
Forschung und
Entwicklung

Das Team Forschung und Entwicklung
versteht sich als Dienstleistende bei
Evaluation und Entwicklungen ande-
rer Teams des Instituts, als Auftrag-
nehmer von Forschungs- und Ent-
wicklungsarbeiten Dritter und als Ini-
tiatoren und Ausfuhrende eigen ge-
setzter Schwerpunktsentwicklungen
und -forschungstatigkeiten. Dement-
sprechend vielfaltig sind die Tatigkei-
ten des Teams und kénnen nur im
Sinne einer Ubersicht in Stichworten
zusammengefasst werden:

Fachbereich Schulpddagogik

— Drei nationale Projekte und Pro-
jekteingaben

— Zwei Buchpublikationen in Vorbe-
reitung

— Evaluation der Weiterbildung des
Pestalozzianums

- Qualitatsstandards fur die Weiter-
bildung

— Begleitung des Pilotprojekts zur
Wirksamkeit der Weiterbildung

— Auswertung der Anmeldungen zu
den Kursen und Tagungen 1997-99

Sozialpadagogik
— Begriffsarbeit, Fachdokumenta-
tion und Vorstudien zu ausgewahl-
ten Aspekten der Gewalt- und Ras-
sismusthematik

Publikation

zum Thema «Rassistisches Verhal-

— Vorbereitung einer
ten im Jugendbereich»

— Intervention und Fachberatung in
152 Anfragen zum Thema Gewalt

Fachbereich Medienbildung

— Forschungsarbeiten in den Berei-
chen Hypertext, Virtualitat, narra-
tive Kinder- und Jugendmedien,
Identitdt und Neue Medien, Ana-
lyse von Geschlechterbildern in
Medientexten

— Online-Zeitschrift «MedienPadago-
gik» mit Gber 1000 eingetragenen
Abonnenten

— Filmpodium fur Schilerinnen und
Schuler

Kulturelle Bildung

- Auflésung der Fachstelle Schule&
Museum am Pestalozzianum und
Neugriindung der Fachstelle schule



&kultur an der Bildungsdirektion
Schlussbericht und Dokumentati-
on der Ausstellung Kindheit: ein
Bild von dir

Ausstellung und Workshops zu
«Grégoire Solotareff - Kinder-
buchautor»

Ausstellung Islamischer Alltag mit
75 Lehrpersonen am Einfuhrungs-
kurs und 42 Workshops mit Schul-
klassen

13 Kurse fur Lehrpersonen zu Aus-
stellungen in Museen des Kantons
ZUrich

Mitarbeit in einem Entwicklungs-
projekt zum Fach Musik der NW-
EDK

Theaterpadagogik

Fachberatung von Lehrpersonen,
Teams und Begleitung von Projek-
ten in Schulgemeinden
Mitwirkung bei Tagungen und
Projekten der Weiterbildung, z.B.
«Theater von Sinnen» mit 20 Lehr-
personen und 270 Schuler/innen
Veranstaltungen «Schultheater in
Szene» und «Schulertreffen»
Herausgabe der Publikation Spiel-
texte-aktuell

Umweltbildung

Projekt «Didaktisches Konzept der
Umweltbildung»

Projekt «Lebensraum Schule - Ler-
nen fur eine nachhaltige Gesell-
schaft»: Aktion Pausenkiosk
Projekt «Umwelterziehung im Kin-
dergarten» mit Kursangebot und
Dokumentation

Weiterfuhrung Projekt «Schule auf
dem Bauernhof» mit Dokumenta-
tion

Kolloquien zur Umweltbildung

3 Publikationen (Buch, Mappen)

Gesundheitsférderung und‘
Suchtprdvention

Programm BAG/EDK «Gesund-
heitsférdernde Schulen im Kanton
Zurich» mit Beteiligung von 53
Schulen (Stand 2001)

Tagung zum Thema «Cannabis — in
Zukunft eine legale Alltagsdroge»
und «Suchtpravention»
Pestalozzianumsinternes  Projekt
zur Gesundheitsférderung von
Mitarbeiter/innen

Zeitschrift far
padagogische Historiographie

Pestalozzi-
Forschung und
Historische
Padagogik

— Dritte Reihe der kritischen Ge-
samtausgabe der Werke und Kor-
respondenzen Pestalozzis mit 6
Banden «Briefe an Pestalozzi»

— Vorbereitung der auf 8 Bande kon-
zipierten Pestalozzi-Studienaus-
gabe

- Internationale Tagung zur histori-
schen Sozialpadagogik/Sozialarbeit

Tagungszentrum
Schloss Au

Das Tagungszentrum Schloss Au er-
fahrt eine zunehmende Beliebtheit
fur die Durchfthrung von Seminaren,
Tagungen und Schulungen: mit ins-
gesamt 250 Veranstaltungen kann
die Auslastung als sehr gut bezeich-
net werden. Das Projekt «Musik im
Park» wurde wiederum von unzahli-
gen Besucherinnen und Besuchern
geschatzt.

aktpunkt Umwelt
rnortaim Kanton Zrkch

Kontakt

Pestalozzianum, Postfach, 8035 Zurich
Telefon 01 360 48 00, Fax 01 360 48 96
info@pestalozzianum.ch
www.pestalozzianum.ch

Direktion und
Verwaltung

Als Folge der Wahl des bisherigen Di-
rektors des Pestalozzianums, Prof. Dr.
Roger Vaissiére, zum Prorektor Wei-
terbildung und Beratung der PHZH
Ubertrug die Stiftungskommission
des Pestalozzianums Joérg Schett auf
den 1. April 2001 die Leitung des In-
stituts ad interim. Weitere personelle
Veranderungen ergaben sich u.a.
durch die Wahl von drei bisherigen
Mitarbeitenden als Departements-
bzw. Abteilungsleitende der PHZH.
Auf den 1. Januar 2002 wurde das
Verwaltungspersonal als erstes Team
von der PHZH Gbernommen.

Die Finanzen
Die von der Finanzkontrolle des Kan-
tons Zurich revidierte Rechnung wird
Ende April vorliegen.
Die Grossenordnung der finanziellen
Mittel des Instituts verteilt sich Uber
die folgenden Positionen:
— Staatsbeitrage des Kantons Zurich:
Fr. 11 838 000.—
— Terminierte  Weiterbildungsauf-
trage des Kantons:
Fr. 3 465 000.—
— Ertrage (Teilnehmendenbeitrage,
Mitgliederbeitréage, Verkaufe, Na-
tionalfondsgelder, Auftrége von
Gemeinden usw.):
Fr. 4 453 000.—

Dank

Die Mitarbeitenden und Fuhrungs-
verantwortlichen danken der Stif-
tungskommission und den Bildungs-
ratlichen Kommissionen Weiterbil-
dung und Beratung fur die wohlwol-
lende Unterstitzung und Begleitung
ihrer Arbeit. Den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern unserer Weiterbil-
dungsveranstaltungen und allen un-
seren Kundinnen und Kunden dan-
ken wir fur ihre Treue. Dank gebuhrt
auch der Bildungsdirektion und allen
weiteren Auftraggebenden sowie
unseren Kooperationspartnern im In-
und Ausland.

Jorg Schett, Direktor a.i.
April 2002



	Leistungen 2001 : Kurzfassung des Tätigkeitsberichts

